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Kambodscha – Immer mehr Kambodschaner*innen verlassen das Land auf der Suche nach Arbeit.
Doch viele werden Opfer von Menschenhandel und Ausbeutung. Die Bildung von Netzwerken von
Arbeitsmigrant*innen im Empfängerland kann eine wirkungsvolle Methode sein, um die
Arbeiter*innen zu schützen und zu stärken.
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Philippinen – Kontraktarbeit in Form von dreiseitigen Beschäftigungsverhältnissen zwischen einem
Unternehmen (als „Haupt-Arbeitgeber“ bezeichnet), einem Beschäftigungsvermittler (gewöhnlich als
„Agentur“ bezeichnet) und der einzelnen Arbeitskraft ist in den Philippinen seit Beginn der
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neoliberalen Globalisierung zum allgemeinen Muster von Beschäftigung geworden.

Dieser Text erscheint unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz. 

1 | 2019, Kambodscha,
Autor*in: Dy Thehoya

Kambodschanische
Arbeitsmigrant*innen und
Netzwerkbildung in Thailand

Malaysia – Ein repressives Gewerkschaftsgesetz und die Illegalisierung von Arbeitsmigrant*innen
erschweren die Organisierung des Palmölsektors in Sabah. Eine neue Kollaboration zwischen einem
Partner des Asienhauses, der Gewerkschaft SPIEU, mit Lehrer*innen von Gemeindelernzentren für
migrantische Kinder versucht hier, neue Wege zu gehen.
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Thailand – Nach dem Gesetz haben Arbeitsmigrant*innen seit 1998 die gleichen Rechte wie
thailändische Arbeiter*innen. Die Realität sieht anders aus. Gerade Haushaltsangestellte( แม​บา​น)
werden bei Löhnen, sozialer Absicherung, Urlaub, Arbeits- und Freizeit benachteiligt und auch
anders diskriminiert. Die transnationale Organisierung von Haushaltsangestellten trägt aber erste
Früchte.

Dieser Text erscheint unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz. 

1 | 2019, Kambodscha,
Autor*in: Dy Thehoya

Kambodschanische
Arbeitsmigrant*innen und
Netzwerkbildung in Thailand

Indonesien – Kalimantan gilt wegen seiner Regenwälder als eine der ‚Lungen der Welt’. Doch
massive Ressourcenausbeutung resultiert in Überschwemmungen, Luft- und Wasser-
Verschmutzung. Sie bewirkt aber auch eine tief greifende soziale Transformation in den indigenen
Gemeinden.
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Thailand/ Myanmar/ Indonesien – Auf thailändischen Fischerbooten fristen tausende
Migrant*innen in internationalen Gewässern ein Dasein als rechtlose Arbeiter*innen. Die
beeindruckende Dokumentation ‚Slavery at Sea’ zeigt, wie die Industrie immer wieder
Gesetze umgeht.
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Europa/Asien – In „Was Covid-19 mit der ökologischen Krise, dem Raubbau an der Natur und dem

https://suedostasien.net/author/d-thehoya/
https://suedostasien.net/?p=222
https://suedostasien.net/?p=214
https://suedostasien.net/?p=206
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
https://suedostasien.net/author/d-thehoya/


Agrobusiness zu tun hat“ beleuchtet Rob Wallace eine entscheidende Dimension der aktuellen
Virusdiskussion: die kapitalistische Ausbeutung der Natur.
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Laos – Der Abbau von Ressourcen führt oft zu massiver Umweltzerstörung und zur Vertreibung von
Menschen. Im Interview beschreibt Miles Kenney-Lazar die Hintergründe von Landkonzessionen
und wer von diesem Entwicklungsmodell profitiert.
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Südostasien – Das Buch „The Political Economy of Southeast Asia“ analysiert die ökonomische
Entwicklung Südostasiens im Kontext ihrer gesellschaftspolitischen Auseinandersetzungen. Es setzt
damit neue Maßstäbe.

Dieser Text erscheint unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz. 

1 | 2019, Kambodscha,
Autor*in: Dy Thehoya

Kambodschanische
Arbeitsmigrant*innen und
Netzwerkbildung in Thailand

Indonesien – Von der Ernte der Durian-Früchte lebten in Kalimantan einst mehrere
Generationen. Doch die Hegemonie des Extraktivismus, der den Hunger des globalen
Marktes stillen soll, verdrängt das nachhaltige Wirtschaften der lokalen Bevölkerung.
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Indonesien – Kalimantan ist geprägt von einem neokolonialen extraktivistischen Modell;
mit fatalen Folgen für die Natur. Der Blick auf das gemeinschaftliche Wirtschaften der
lokalen Bevölkerung mit der Durian zeigt, dass es auch anders geht.

Dieser Text erscheint unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz. 

1 | 2019, Kambodscha,
Autor*in: Dy Thehoya

Kambodschanische
Arbeitsmigrant*innen und
Netzwerkbildung in Thailand

Papua-Neuguinea – In „Dein ist das Reich“ hat Katharina Döbler das Leben ihrer Großeltern
fiktionalisiert. Die Handlung spannt sich über vier Jahrzehnte: von Kolonialisierung und
Missionierung in Neuguinea bis hin zum Nationalsozialismus.
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Erst wenn die Länder des Globalen Südens nicht mehr von den Profiteuren des aktuellen
Wirtschaftssystems ausgeblutet werden, sind eigene Entwicklungswege wirklich möglich.
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Netzwerkbildung in Thailand

Malaysia – Das britische Imperium verschleppte Arbeitskräfte aus China und Indien nach Malaya.
Rassismus und regressive Arbeitspolitik sind bis heute präsent.
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